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DERIFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

UND DES VERBANDES SCHWEIZ. F O U R I E R G E H I L F E N

xi. £cA
8. 10. Juni 1951

Kameraden!

In der letzten Nummer unseres Fachorgans vor den Schweizerischen Fourier-

tagen möchten wir nochmals einen Appell an Euch richten zur Teilnahme an diesen

ersten Wettkämpfen auf neuer Grundlage.
Die Vorbereitungsarbeit wird überall mit Freude und Einsatz geleistet in der

Erkenntnis, dass nur eine vollwertige Leistung Erfolg und auch persönliche Be-

friedigung verschafft. Gerade das ist es, was wir wünschen.
Bisher hat Zürich mit 58 Teilnehmern am Wettkampf die Höchstzahl der An-

meidungen aus einer Sektion erreicht. Dazu kommen noch die Kameraden, die nur
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den Sektionswettkampf im Schiessen bestreiten. Zürich wird also mit 70 bis 80

Mann in Bern erscheinen. Für die andern Sektionen soll das ein Ansporn sein,
ebenfalls das Möglichste zu tun.

Neben den Wettkämpfern sind uns natürlich auch alle Kameraden, die nur
den Schiesswettkampf bestreiten, oder als „Schlachtenbummler" dabei sind,
herzlich willkommen.

Für Nachmeldungen haben wir eine letzte Frist gesetzt bis 26. Mai 1951 an
die zuständige Sektion (Meldung an T. K. bis 28. Mai).

Wir zählen auf Euch Kameraden. Den Wettkämpfern und Schützen wün-
sehen wir viel Glück und guten Erfolg und allen rufen wir zu: Auf Wiedersehen
in Bern am 8.—10. Juni 1951 an den 11. Schweiz. Fouriertagen.

Mit kameradschaftlichen Grüssen

Zentralvorstand und Technische Kommission
des Schweiz. Fourierverbandes

Der .Szdzceir. /'otirierrerdand /'ü/irt am 9./ /0. Jztni 195/ die /'ozz.'-zzofrzge
z/zzzr/z. Der ZzoerA- z/ie.ser T/zgzzzzg dient der zizzsserdierzsf/it'/zezz W eite/-
di/z/zzzzg z/er /'Vzzzrieze und der StärAcu/ig (/es Z/zszzznrnezzgedörigAeifsge/zzTi/s.

Die /Vof zrezz z/igAeit der aasserdienst/ie/jen 1F ei te/ di /z/zz zzg
i s t z; o zz a / / e zz z/z a s s g e d e zz d e zz 7 n s t zz zz z e zz zz zz d e s f r i f f e zz.

Diesezzz Zie/e z/ienezz cor aZZe/n die vorgesehen ezi (Tett/tdzzz/z/e. die zz zz die
Tei/zie/zzzzez- .soz.no/iZ /bz7ztez7znisc/ze zeie azze/z p/iysisc/ze dzz/orz/erzzzzgezz ste//ezz..

zre/z/ze /Vir jeden / ozzziez' — od jung oder zz/t — er/7/7/dar sind, /c/z zzzöc/zfe

z/es/zrz/D (z//e /• ozzriere (zzz/'zzzzzzztern zznd azz//bzz/ern. sie/z (zn dezz W ettAdzzzp/ezz

zege zzz detei/igezz. sodass die Fouriertoge rzz einer zzzae/ztro//ezz Dezzzo/zstration
zeezdezz. z/ie Zezzgnis ad/egt z/zzvon. z/ass zzz/r/z die Foariere deine Mz'z'/ie

se/zezzezz. zzzzz sir/z /'z'zr z/ie /izz/gzzde szz zza/z/zziezz. die jeder Tag zzzz.se/er ernstezz

Zeit azz sie sfe//ezz dann.
Der /Väsiz/ezzf des Kzzzzzp/geziz/zte.s:

Oderst Corecz'o
Kom/nn/it/nn/ r/pr Fowripr.sc/iD/p/i

d-\{(gevnemes ^"Vogv<smm

Freitag, den 8. Juni:
17.00 Kampfrichter-Sitzung in der Kaserne
18.30 Nachtessen in der Kaserne
20.00 XXXIII. Delegiertenversammlung im Nationalratssaal des Parlamentsge-

bäudes
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Samstag, den 9. Juni:
07.30 Frühstück in der Kaserne
08.30 Besammlun.g der Kampfrichter und Hilfskräfte in der Kaserne

Die Wettkämpfer begeben sich sofort nach Ankunft in Bern in die Kaserne.
Daselbst Bezug der Kantonnemente, der Arbeitskleider und der Start-
nummern.

09.00 Obligatorische sportärztliche Untersuchung der Kategorie B

10.00 Beginn der Wettkämpfe
Kategorie A mit schriftlicher Prüfung
Kategorie B mit Lauf
Kategorie C mit Schiessen

11.15 Obligatorische sportärztliche Untersuchung der Kategorie A
12.15 Mittagessen der Kategorie A
13.15 Lauf der Kategorie A
13.30 Mittagessen der Kategorien B und C

14.30 Schriftliche Prüfung der Kategorien B und C

18.30 Nachtessen in der Kaserne
19.15 Kampfrichter-Sitzung in der Kaserne
20.00 Abendunterhaltung im Kursaal

Sonntag, den 10. Juni:
06.30 bis 07.00 Frühstück
07.30 Beginn des Sektionswettkampfes im Schiessen im Stand Ostermundigen

(Sektionsweise)
10.45 Ende Feuer
11.45 Besammlung auf dem Münsterplatz zum Festzug
13.00 Mittagessen im Kursaal

Anschliessend Rangverkündigung
Tenue: Ausgangs-Anzug (für die Wettkämpfe Schuhe frei), Mütze, Dolch, Pistole

oder Revolver, Kartentasche (mit VR, Anhang VR, Vorschriften für
Lieferanten, Bleistifte!.

^(rAkfAvi^eHfiste

der XXXIII. Delegiertenversammlung, Freitag, den 8. Juni 1951, 20.00 Uhr
im Nationalratssaal des Parlamentsgebäudes

1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 13. Mai 1950 in Winterthur.
S.Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 1950.

I.Jahresbericht der Technischen Kommission pro 1950.

5. Verbandsrechnung 1950.

6. Revisorenbericht.
7. Orientierung über die Verwendung des Bundesbeitrages 1950 und Beschluss-

fassung über dessen Verwendung 1951.
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8. Festsetzung des Jahresbeitrages der Sektionen an die Zentralkasse.
9. Budget 1951.

10. Orientierung über das Fachorgan „Der Fourier" und Genehmigung des Ver-

träges mit dem Verband Schweiz. Fouriergehilfen betr. Zusammenlegung der
Fachzeitschriften „Der Fourier" und „Die Aehre".

11. Bericht der Stellenvermittlung und Antrag des Zentralvorstandes auf Auf-
hebung dieser Stelle.

12. Arbeitsprogramm 1951.
13. Genehmigung der Bestimmungen für das Pistolen- und Revolverschiessen an-

lässlich der Delegiertenversammlung des SFV.
14. Ehrungen.
15. Wahl der Sektion, die mit der Stellung des Zentralvorstandes für die Amts-

periode 1952/54 betraut werden soll.
16. Wahl der Revisionssektion.
17. Wahl der Sektion, die mit der Durchführung der Delegiertenversammlung 1952

beauftragt werden soll.
18. Diverses.

Unsere Truppenbuchhaltung im Kriegsfall

(Aus einem Referat von Herrn Oberst E. Bieler, Chef der Sektion Rechnungs-
wesen des Oberkriegskommissariates, zusammengestellt von Major G. Merz, Bern)

Die Frage, ob unsere Truppenbuchhaltung auch für den Kriegsfall geeignet
ist, oder ob hiefür ein besonderes Abrechnungsverfahren vorzusehen wäre, scheint

gegenwärtig die interessierten Kreise zu beschäftigen. Herr Oberst Bieler, Chef der
Sektion Rechnungswesen des Oberkriegskommissariates, äusserte sich kürzlich vor
der Sektion Bern der Schweizerischen Yerwaltungs-Offiziersgesellschaft zu dieser

Frage. Die wesentlichen Punkte seiner Ausführungen sollen — da sie wohl all-

gemein von Interesse sind — hier kurz wiedergegeben werden.
Der Referent knüpfte einleitend an die Revision des Verwaltungsregiementes

an, wo eine ganze Anzahl Fragen, die für den aktiven Dienst gelten und dort von
Bedeutung sind, offengeblieben waren. So finden wir denn in verschiedenen Ziffern
dieses Reglementes Vorbehalte für den Fall eines aktiven Dienstes, zum Beispiel
— in Ziffer 20 betreffend das Kreditwesen;
— in Ziffer 113 betreffend die Einreihung der Hilfsdienstpflichtigen in die Sold-

klassen;

— in Ziffer 163 betreffend die Verpflegung von Flüchtlingen, Internierten, Ge-

fangenen, Überläufern usw.;
— in Ziffer 560 betreffend die Requisitionen.

Die verantwortlichen Organe haben nach Inkraftsetzung des neuen Verwal-
tungsreglementes die Bereinigung der noch offenen Fragen sofort in Angriff ge-
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